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ti -hung-Cschang
's Tod.

(Telegramme.)
--- Peking , 6 . Nov. 6 Uhr Abend . (Reuter. ) Li HungTschang lebt noch. Man hat nicht erwartet, daß er so wtderstan'ds-Miy sein würde . Me Aerzte halten für wahrscheinlich , das; er inhm Morgensttmden stirbt . Das Todtengewand ist ihm bereits an¬gelegt wanden. Die chinesischen Generale treffen Vorkehrungen

gegen etwaige fremden-feindliche Demonstrationen , die iirdessen für»ntoahrscheinlich angesehen werden. An den Prinzen Tsching , derdem kaiserlichen Hofe entgegenreist, und Tschnfu , den Kämmerer-der Provinz , welcher in Paotingsu lebt, sind Telegrainme gesandtworden . Tsching - übernimmt die Regiernngsangelegenheitenrfchufu die Geschäfte eines Gouverneurs der Provinz Petschili, bisLi Hung Tfchangs Nachfolger, wahrscheinlich der GouverneurSchantungs Juauschikai eniannt worden ist . Die Aerzte sind dieAmerikaner Coltma n n , der deutsche Gesandtschaftsarzt Dr.Velde und der chinesische Leibarzt , der auf der Hochschule inTientsin a-usgebikdet worden ist.
— P er ir » g , 7 . Rov . Li - Hung - Tschang ist

gyfter» Abend 11 Uhr gestorben .
— Peking , 7 . Nov . (Reuter .) Lihnugtschangs Tod ist durchdie beständige Weigerung , 'sich von den Geschäften fern zu halten ,beschleunigt worden, sowie auch 'durch den Widerstand seiner Ange¬hörigen gegen die Anwendung des europäischen Heilverfahrens .Pie Aerzte Dr . V e l 'd e und Coltzmann erklärten , die Behändlang »iederzulegen, wenn der chinesische Arzt nicht entlaffen würde .

* * *
* In Li - H u n g - T s ch a u g 's Tod erleidet China einenVerlust , der unter all dem Unglück, das ihm die letzten 1 '/, Jahregebracht, , mit zu seinem schwersten Mißgeschick gerechnet werden darf.Peun in ihm geht ein Staatsmann dahin, der nicht nur die Lageseines eigenen Landes genau durchschaute, nicht nur an seinemTheil« strebte, nützlich « Reformen in China's Verwaltung, Heer x .»mzuführen, sondern dem es auch gegeben ivar . mit ganz außer¬ordentlicher Klugheit die Diplomatie der säuimtlichen VerbündetenMächte zu Gunsten seines Vaterlandes im Schach zu halten . Mehr¬mals schon wurde der große Li , der es verstand , imnirr zur rechtenZeit sich unter den Schutz seiner Krankheit zu begeben, todtgesagt,sodaß es heute schwer fällt, an die Thatsache zu glauben . Dochscheint diesmal, nach den vorbereitenden Meldungen der letzten Tagevon der Verschlimmerung seines Zustands — '

Meldungen, welchenunmehr von europäischen Aerzte» in China bestätigt wurden — .daß Li-Hung-Tschaug's Leben gestern wirklich sein Ende erreichte.Li-Hung -Tschang, geboren am 14 . Februar 1821 , war derSohn eines armen Mannes. Erst als nach dessen Tod die Mutter
sich mit einem Literaten verheirathete , wurden die Verhältnisse derFaniilie besser und Li war im Stande , sich den Studien zu widmenund sein Examen glänzend zu bestehen . Beim Taiping-Anfstand1853 zeichnete er sich als Sekretär des kais. Gmeralissimus TsengKnofan dermaßen aus , daß er schon einige Jahre darauf zum Gou¬verneur von Kiangsu ernannt wurde . Mit Oberst Kordon, nach¬mals bekannt ans dem Mahdistrn-Kriege, warf er in Kiangsu 1863den furchtbaren Laiping-Aufstand . zu dem Englands Opium undMissionare die indirekte Ursache gewesen waren , gänzlich nieder . DieErnennung zum Vizekönig der beiden Provinzen Kiangsi und Kiangsuwar sein Lohn und als nach der Niedermetzelimg der französischenNonnen

Theater, .Kunst nnd Wissenschaft .A. H . Karlsruhe, 7. Nov . Im 2. Künstler-Konzert (HansSchmidt -Cytlus) stellte sich der jugendliche ViolinvirtuoseAa c q u e sTh i b au d aus Paris gestern dem hiesigen Publikum« r Museumssvale vor . Wenn man von chm sagen darf , daß erdie Hm vorausgehenden außergewöhnlichen Empfehlungen wahrkracht , so ist das kein geringes Lob . Und der junge Geigen-
könstler verdient es vollkommen . Tenn in all seinen Darbiet¬ungen , 'dem größeren Mendelssohn ' schcn Konzerte wie in denDemeren Bach 'fchen Stücken (Prelude, Gavotte und Gigue) , dem«oftdo capriccioso und der Havanaise von Saint - Saens usw . er¬wies sich DhibaNd als ein Meister ersten Ranges , der seine Geige,’ot spielender Beherrschung aller technischen Schwierigkeiten, mit
reicher Empfindung zu beseelen wußte . Rein und klar flössen dieTöne unter feinem Bogenstrich dahin , den vollen lyrischen Dustvnd Schmelzwie das echte, mit sich fortreißende Temperament zu-
- leich in sich bergend. So war das Publikum schnell enttmsiasmictbnd spendete 'der schlanken Jünglingsgestalt nach jeden; einzelnenVortrag «den reichsten Beifall .

Frl . Margarethe Bletzer cnrs Baden -Baden , welcheE ihren Gesangsnurnmern das Programm bereicherte, ist hieraus privaten Veranstaltungen her keine Fremde . Auch ihr warbi« Zuhörerschaftbald gewogen und hielt in Schuberts „ Ganymed"
die Stimme noch etwas bang und vorsichtig zurück, so erfreute siespäterchin sehr durch ihre anmuthige Frische und Jnnerlichkeir inwt Lippen; von Brahms u . a . — darunter auch in einem empfind-
Ungsvollen Liödchen von Musikdirektor Beine s , der für das
ganze Konzert die Klavierbegleitung ans das Beste anssührte .

h<l Rrw -B»rk, 7 . Nov . ( TelJ Bei einem Thcatrrbronde inHsrlep ( Wisconsin) sind zehn Darsteller umgekommrn, darunter die
dwtsch« Sclwnspielerin Klara Bonne . ( Ff . g . )

Vermischtes .
— Breslau, 6 . Nov. Gelegentlich der Hundertjahrfeier der

Nrandenburggrube batte der Besitzer Reichstagpräsident Graf

in Peking 1870 die chinesische Regierung in Sorge um ihr Schicksalwar, wurde abermals Li-Hnng -Tschang berufen, nm nun als Ober¬befehlshaber von Petschili , als Vizekönig von Tientsin, Ordnung zuschaffen und die freniden Mächte zu befriedigen.Mit kraftvoller Hand wirkte Li-Hnng -Tschang in seinen hohenStellungen zum Nutzen des Himmlische » Reiches und manche derReformen ans den letzten Jahrzehnten knüpfen an seinen Namen au.Und ob auch mancherlei Jntriguen gegen ihn gesponiien wurden , sowar er der Stütze durch die Kaiserin -Wittwe Tsi -Thsi stets sicher,die ihn; nie vergaß , daß er ihr einst den Thron gerettet .Als im Kriege mit Japan dann das stolze Himmlische Reick ,das so verächtlich ans den geringen Nachbar inedeigeschant, unterlag,trotz der Mühen Li -Himg -Tschangs . dessen Resormeifer allein freilichnicht zur Hebung des ganzen Reiches genügte, — da traf ihn zwardie kaiserliche Ungnade, die ihm die dreiängige Pfauenfeder unddie gelbe Reitjaae kostete, aber schließlich war es doch wiederer allein , der es fertig brachte, mit Japan den Friedenvon Shimonosek; zu schließen . Und während sein: Feindedann über den scheinbar in Ungnade Gefallenen trinmphirrn zukönnen glaubten , war es plötzlich Li-Hnng -Tschang , der vom Kaisermit der Mission betrant wurde, China bei der Zarenkrönung inMoskau zu vertreten . Eine Aufgabe , an welche Li-Hnng-Tschangjene stolze Reise durch Europa reihte — bekanntlich führte sieihn auch zi ; Bismarck nach Friedrichsruh — bei welcher sich dieeuropäischen Staaten nnd Industriezentren gerade nicht immer sehrwürdig bei dem „ großen Besteller" ans dem Osten einzuschmeichelnsuchten .
Nach China zurnckgekehrt , lvnrde der rnächtige Li , der am Hofewie der Regierung in Manchem unbeque»; sein mochte , zunächst alsVizekönig von Kanton etwas mehr abseits gestellt, aber wiederum ,als mit den Wirren in; Vorjahr , dem Boxeraufstand, derErmordung des dentschen Gesandten ui;d der Niedermetzelnng christ¬licher Ansiedler nnd Missionare in der drohenden Vergeltungdurch die europäischen Mächte die Noth für das chinesische Reich,seine Regierung nnd seinen Kaiserhof ans das Höchste gestiegenwar, wurde Li -Hnng -Tschang a»fs Nene nach Peking gerufen , umals Vizekönig von Petschili und abermals in der Rolle des Friedens-verniittlers zu retten . n>as für China zu retten war. Wie er diesmH unzähligen klugen Mitteln gerade nicht zum Ruhme der euro¬päischen Diplomatie nach Möglichkeit fertig gebracht , ist auS denGeschehnissen des letzten Jahres noch in aller Eriunrrnng . Und wennheute Li -Hung -Tschang auch den Verbündeten „ civilisirtrn Nationen"

durch fein Ränkespiel, das Einen gegen den Anderen ansnutzte , schwerzu schaffen gemacht hat und sein Tod ihnen einen gefährlichen Gegen¬spieler fortnimmt , so ist dar»;;; nicht nünder anznerkennen, daß rr ,der seinem Vaterland als Feldherr nnd Staatsmann sein langesLeben hindurch erfolgreich diente, auch in seinem Alter noch keine Mühenuud Beschwerden scheute, um dem Gebote der kaiserlichen Regierungnnd den ; Wähle seines Landes bis znletzt pflichttreu nachznkommen.So ragt Li-Hung -Tschang nnter den Söhnen des HimmlischenReiches mächtig und bedeutungsvoll hervor, sichtbar von; äußerstenOsten bis zun; fernen Westen. Es hat keinen seinesgleichen,
Invaliden- und Altersrenten.

Nach her im Roichs-Persichernngsaml gefertigten Zusai;imenstell ; i >;g . welche aus bei; Mtrheilungett der Vorstände derVersicherungsansialten und der zugelassenen Kasseneinrichtungenberuht , betrug die Zahl der seit dein l . Januar t8lit bis einschließ¬lich 30 . September 1901 von den 31 Versicherungsanstalten undden 9 vorhandenen .Kasseneinrichtungen bewilligten Jnvaliden-renten ( ^ 8 9 , Abs . 2 und 10 des Juvaliditäts - und Akters-

vebstchernngsgesetzes und 15 Abs . 2 des Jno-aljdenverstcherungS.gesepes ) . . 702135 ,Davon sind infolge Todes oder Auswanderungdes Berechtigten, Wiedererlangung der Erwerbsfähig -keit , Bezuges von Unfallrenten oder aus anderenGründen weggechllei ; . . . . . . . . . . 234 765 ,sodaß am 1 . Oktober 1901 liefen . . . . . . . 467370
Mögen 447 408am 1 . Juli 1901 .

Die Zahl der während desselben Zeitraums bewilligtenAltersrenten (88 9, Ms . 4 des Jnvalidttäts- und Wers -.Versicherungsgesetzes und 15 , Abs. 3 des Jnvalidenoerficherm ^ s-
gesetzes) betrug . .386 479.Davon sind infolge Todes oder Auswanderungdes -Berechtigten oder aus anderen Gründen weg-
gefallen . . 205 234,sodaß am 1 . Oktober 1901 liefen 181 248

gegen 189 268uni 1 . Juli 1901.
Invalidenrenten gsnüiß 8 16 'des Jnoakidenversichevungs-gesetzes (Krankenrenten) wurden seit Ubem 1 . Januar 1900 be¬willigt . 12 SSV.Davon sind infolge Todes, Wiedererlangung derEnverbsfäh'kgkeit oder aus anderen Gründen weg-

gefallen . r4 227,sodaß am 1 . Oktober 1901 liefen . . . . . . 6 058
gegen 8 990am 1 . Juli 1901 .

Beitragerstattungen sind bis zum 30. September 1901 be¬willigt :
s . an weibliche Versicherte, die in die Ehe

getreten sind, 699 317
gegen ,b . an versicherte Personen, die -durch einen >

Unfall dauernd erwerbsunfähig imSinne des Jiwalidenoeoficherungs-
gesetzes geworden sind, , , , . . 468

gegen
(i . an die Hinterbliebenen von Ver¬

sicherten . . . . . . . . . . 157 276
gegen

zusammen 857 061
gegenbis znm 30 . Juni 1901 .

666 248,

888,

149 870.

818 971

Vadifche Chronik.
• Hagssrld (A . Äarlsrnlie ) , 7 : Nov . Dem Tbtze entr»»r«e».Am Vtontag wollte der Sohn des hiesigen Lammwirths mit seimm

Fuhrwerk , auf dem noch einige Frauen saßen , -den in der Nähe
unseres Orts befmdliclien Bahnübergang der strategischen Bcch«
passiren. Schon hatte der Wagen, der langsam Äaherfuhr, Äe
offene Barriere uttd das Geleise erreich! , als der um 12. 18 Uhr in
Karlsruhe fällige Schnellzug dahersauste . Der Lokomotivfiihver
hatte sofort die Gefahr erkannt, vermochte aber bei der kurzen Enä-
serunng nicht rechtzeitig den Zug zu-m Stehen zu bringen . Auchder Lenker des Fuhrwerks bot Alles auf, um den Wagen au» bet
gefährlichen Situation zu bringen. Tie Lokomotive des Zuges
stieß auf das Fuhrwerk, von ivelchem der Hintere Theil des Wagen-

Ballcstrcm, seinen Arbcitcrn 100 000 M . gestiftet , die , für jedeneinzelnen eine bestimmte Summe , in der Sparkasse hinterlegtwaren . Tie meisten Arbeiter hatten , sobald sie das Buch inHänden hatten , nichts Eiligeres zu tbuu , als den hinterlegten Be¬trag zi; erheben . Graf Ballestrem, der seiner Schenkung absicht¬lich diese -Fora; gegeben hatte , um die Arbeiter zum Sparen huveranlassen, hat mmmehr. wie de» „Berl. Neuest. Nachr .
" mit-getheilt wird, denjenigen, ivetche den da !nals geschenkten Betragvon der Sparkaffe nicht abgehoben haben, eine zweite Summe,

gleich der im Lparkassenbiiche verzeichnetcn , geschenkt.= Leipzig , 7 . Nov . (Tel .) Die Konknrsverwaltnngder Leipziger Bank theilt mit . daß durch das Verschwinden des
Konkursverwalters Barth der Fortgang der Koukursverwaltmignicht gestört sei. Zur Beruhiguug der Gläubiger wird hiiizugc-
fügt, daß irgend ein finanzieller Nachtheil der Koukursverwaltmigdurch Barth nicht verursacht wurde.

— • kiel , 7 . Nov . sTel. ) Die „ Nordoftsee -Zeuung " melde; : Aufden; Lchiffe . .Barbarossa" ist heurc früh 81/, Uhr beim Einsetzen der
Dampfvinaffe das stählerne Tha» gebrochen, als sich das Bool in derNähe des Schciniverser-Podestes befand. Die Pinaffr stürzte in 'sWaiscr und versank . Die auf dem Boote befindlichen Personen wurdendurch di- nachspringenden Offiziere Kowenciikapiräne- von Levetzoio,Kapitänlentnanr Maurer und Leutnmrr z . £ . Knorr gerettet , bis -au;einen Torpedo- Obermatrosen, der ertrank.

— Kiek, 7 . Nov. (Tel .) Die „ Kieler Zeitung " erfährt , daßdas Kriegsgericht gestern den Korvettenkapitän v . Cotzhausenvon der Anklage, den Untergang des Krenzers . „Wacht " ver¬
schuldet zn habe» frei sprach.

— Wikhckmsftave », 7. Nov. (Tel .) Das neue Linienschiff
„ Kaiser Karl der Große " geriet !) gestern auf einer Probe¬fahrt auf der ttntereibe ans einer Böschung fest , wurde aberalsbald wieder flott , und traf gestern Abend wohlbehalten inCuxhaven ei».

- Nrescia, 7 . Nov. (Tel . ) Zwei leichtere Erdstöße wurden
heute am Ufer des Gardasees verspürt . Menschen sind nichtverletzt .

Angers ( Dpt . Marne et Loire) , 7 . Nov . In dem Departe¬ments -Irrenhaus von St . Gemme brach Feuer aus. Ein PaicstÜrmfür geisteskranke Frauen wurde vollständig zerstört. Die In¬
sassen tonnten nur mit Mühe gerettet werden . Das Feuer war
von einer Wahnsinnigen angelegt worden .* Eine rmrifeiijt bratsche Dame am Bosporus . Die Gemahlin de»
zur deutschen Bolschatt in .Konstantiuopel kommandieren Husaren-Ober -
leurnants Teuvcer ist eine kühne Schwimmerin, die von ihrer hervor¬
ragenden (tzewandrheir uud Ausdauer im Schwimmen bereits zahlreicheProben abgelegt hat . Zu verschiedene>; Malen har Frau Seubert auchin diesem Sommer die Bewunderung aller Sportfreunde dadurch erweckt ,das; sic trotz der bekannten starken Srröniungea den weit über ein Kilo-
me '.er breiten Bosporus durchschwamm . Die Badesaison ist nun längstvorüber , das Wasser ist eisig ralr geworden , und freiwillig badet niemandmehr im Bosporus . Indessen war cS der hrau Seubert Vorbehalte«,noch einmal u, dieser vorgerückten Jahreszeit eine Schtoimmprobe, «ni»
zwar eine solche sehr ernster Art , verbunden mit der Lebensrettung ihreseigenen Sohm -S, abzulegen. Frau Seubert bestieg vor einigen Tagenam Ouai von Thrrapia mit ihrem neun jtahre alten -Söhnchen ein« Barke ,um sich nach der Sommerresidenz der deutschen Botschaft hinüberruderuzu laffen. Durch « in ungeschicktes Manöver des BoolsführerS schlug daS
Fahrzeug um , bevor es die Landungsbrücke der Botschaft erreich hatte .Frau Seuber : faßte mit der einen Hand sofort ihren Sohn und schwamm »iu voller Toiiekle, nur die Füße und den einen Arm benutzend demLande zu , bis ihr von der Mannschaft der Dampfbarkasse der deutschenBotschaft Hilfe geleistet wurde . Tie schneidige, junge Frau wechselte nurdie Kleider , um gleich darauf mit den Tame» und Herren der Botschafteine Sajierfaytl zu unternehmen. sB. L . - Ä. )

Gerichtszeitunft.
^ « arisruhe , ti . Aov Sitzung der Strafkammer IU . Die Be-

rustuig des Tapeziers Karl Oskar ltzräffer aus Langensteinbach , den das
Schöffengericht Durlach wegen Körperverletzung zu 1 Monat Gefängnißoerurthcilt hatte , ivurde als unbegründet vertvorfen .Die Anklage gegen den Schmisteller Albert Seifried gen . Kaub ausBühlerthal wegen Körperverletzung , Hausfriedensbruchs, Bedrohung undRuhestörung kam nicht zur Verhandlung. ,Zuletzt erfolgte in einer BeleidigungsNageein Freispruch, f



Selens , abgerissen wurde. Die Jnfassm des Wagens kamen mitdem Schrecken davon. Nur ein Moment noch, und -namenlosesUnglück wäre über mehrere Familien hereingebrochen . Der Bahn¬wart stürzte im kritischen Augenblick voller Verzweiflung ausfeinem Häuschen. Nach seiner Angabe war das Läutewerk nicht inOrdnung . Es kann nicht genug darauf hingewiefen werden, beiBetreten des Bahnkörpers vorsichtig zu sein,* Jspringen (A . Pforzheim) , 7. Nov . Sonntag Abend ge-
riethen einige Burschen auf der Ortsstraße miteinander inStreitigkeiten , in deren Verlauf der 18 Jahre alte Otto Schab-
mger gegen eine steinerne Treppe geschleudert wurde, wodurch ereine Verletzung am Kopfe erhielt . Der Verletzte konnte sich nochnach Hause begeben, verfiel aber alsbald in Bewußtlosigkeit, auswelcher er lt . „Pf . A. " bis gestern noch nicht erwachte . Der hinzu¬gezogene Arzt stellte eine schwere Verletzung des Schädelknochensfest und erklärte den Zustand des Verletzten für höchst bedenklich.Infolgedessen wurde der 24jährige A, Grau gestern in Haft ge¬nommen.

M Wössingen '(3t. Breiten ) , 6 . Nov. Die heute zum zweiten Stintestattgefmcdene Bürgermeisterwahl war wiederum resultatlcktz, da keinKandidat die erforderliche Stimmenmajorität auf sich vereinigte. HerrBürgermeister Brauch erhielt 34 Stimmen , Herr Gemeinderath Schmidtebenfalls 34 Stimmen . Man ist auf den Ausgang sehr gespannt.© ► Frciiurg , 6 . Nov . Auf den Schwarzwaldhühe» herrscht zur'
Zeit das schönste Wetter , während die Thäler voller Nebel sind ; Belchen ,Feldberg, Schauinsland , Blauen nsw. werden gegenwärtig auch noch leb¬haft besucht . Letzten Sonntag waren viele Touristen auf den Beinen,welche die anziehendsten Berge bestiegen . Auf dem Feldberg ist dasGasthaus , der Feldbergerhof, ja Sommer wie Winter gastlich geöffnet.Der Schauinsland , welcher seine Liebhaber besonders in Freiburg undUmgebung hat , war stark besucht . Gestern hat die '

Rasthauspächterin ,Frau Hanhart , den Schauinsland verlassen, das Rasthaus ist somit biszum Frühjahr geschlossen; wer den Schauinsland besuchen will, mutz sichdeshalb für keine Bedürfnisse verproviantiren . Dagegen ist man auf demBelchen mit seiner .schönen Fernsicht noch eine Zeit lang gut aufgehoben,da der Rasthausbesitzer, Her.r Stiefvater , erst dem zweiten Schneefallweichen will, und es scheint , daß der erste noch ein Stück in die Fernegerückt ist . Der Belchen ist überhaupt gut frequentirt , am Sonntag hatteder Wirth siebzig Gäste zu Tisch , welche sich ausnahmslos befriedigt fan¬den. Unter diesen waren auch Unterländer von Offenbnrg , Karlsruhe ,Mannheim , Stratzburg nsw . , welche die Schönheit der Alpenfernsicht wieder Schwarzwaldhöhen nicht genug rühmen konnten . Der größte Theilder Besucher verließ den Berg noch am gleichen Tage , dagegen war denUebernachtenden im Rasthaus ein angenehmer Abend beschieden , an demsie auch der Buren und ihrer Siege gedachten und sie in einem Hoch feier¬ten , Am andern Morgen hatten sie ein schönes Naturschauspiel, welchesvon der Frühdmnmernng in den prächtigsten Tönen des Violett bis zumPurpurroth über eine Stünde währte , bis der goldene Sonnenball dieEis - und Schneehäupter der Alpen, welche von der rothen Wand bis znmMontblanc heranstraten , überstrahlte . Das Rheinthäl bis zu denVogesen -
spitzen und der Schwarzwald bis zu 1000 Meter Höhe , war in ein Nebel¬meer gehüllt, aus dem die einzelnen Bergkegel wie Inseln hervorragten .Das Gesammtbild ist ein unvergeßliches, und dessen Anblick zu genießender Mühe werth.*— Todtnau , 6 . Nov. Das bisherige Postgebäude wurde vonseinem Besitzer Herrn L . Ilsal nebst dem daneben stehenden Wohnhausean Herrn Metzgermeister

'
Franz Schwab zum Preise von 48 000 M .verkauft.

y Lörrach , 6. Nov . Nachdem schon kürzlich eine Vereinsfahneöffentlich versteigert wurde, steht nun das gleiche Schicksal der Fahne des
„Theatralischen Bildungsklub Germania " bevor, die bereits gepfändetwurde. — Im Röttlerivald wurden dieser Tage drei Wildschweine imGewicht von 170, 140 und 40 Pfund erlegt . ■

X Einem Maikäfer, der es. durch das Beispiel etlicher Gefährtenermuthigt , ebenfalls gewagt hatte , im dicken Herbstesnebel an das fahleTageslicht zu kommen , hat ein glückliches Geschick nach unserer Redaktiongebracht , wo er auf kurze Zeit sich seines Daseins freuen kann. Das istaber der letzte seines Geschlechts, von dem wir» bis wieder der Mai genaht,öffentlich Notiz nehmen.
Fremdwörter auf Spielplätzen. Die Kultusministerialabtheilungder Gelehrten- und Realschulen in Württemberg hat an die Vorstände derhöheren Lehranstalten einen dankenswerthen Erlaß gerichtet, der sichnnt dem auch anderwärts stark verbreiteten unnöthigen Fremdwörter¬gebrauch auf Spielplätzen befaßt. Wie der „Schwäb. Merkur " mittheilt ,werden dort die Vorstände angewiesen, „ auf Abstellung des ausgedehntenMißbrauchs in Anwendung bei den Spielübungen der Schüler (z . B.beim Fußballspiel „goal" statt „Ziel " , „kicken " statt „stoßen" undandere) , bedacht zu sein und darauf hinzuwirken, daß nur die deutschenBezeichnungen hierbei angewendet werden, wie sie auch Professor Keßlerin der seinen „ Ilebungsspielen für den Turnunterricht " angeschlosscnenDarstellung der Turnspiele durchgeführt hat . Insbesondere sind dieTurnlehrer zur Beobachtungdieser Weisung beim Turn - und Spielunter -richi zu verpflichten. " Hoffentlich findet dieser Erlaß auch auf denSpielplätzen Anwendung, die dem Einfluß der württembergischenMmisterialabiheilung nicht unterstehen.

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 7 . November.p . Aus den Verhandlungen der Handelskammer vom 4. November .Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet der Vorsitzende dem am 4.Oktober aus dem Leben abgerufenen Kommerzienrath und FabrikantenEugenHoltzmannin Weissenbach einen warm empfundenen Nach¬ruf . Zum Zeichen des ehrenden Gedenkens an den Verstorbenen, derdem Kollegium seit Ende 1889 als Mitglied angehört hat , erhebt sich dieVersammlung von den Sitzen. — . Als Termin für die demnächst nöthigfallende Erneuerungs - und Ergänzungswahl von Mitgliedern der Han¬delskammer wird der 29 . November bestimmt. Es haben ausznscheiden12 nach dem Handelskammergesetze vom 11. Dezember 1878 gewählteMitglieder und 2 gemäß der Novelle vom 24 . April 1886 als Erscchmit -

glieder berufene Herren ; eine Ersatzwahl hat für den am 4 . Oktober ver¬storbenen Herrn Holtzmann stattzufinden ; sodann hat sich das Großh.Ministerium des Innern damit einverstanden erklärt, daß di^ Zahl derKcrmmermitglieder um 6, von 27 auf 33 , erhöht wird . Im Einzelnensind hiernach zu wählen 10 Mitglieder ait» dem Amtsbezirke Karlsruhe ,3 Mitglieder aus dem Amtsbezirke Bruchsal, je 2 Mitglieder aus denAmtsbezirken Baden , Durlach und Rastatt , je 1 Mitglied ans den Amts¬bezirken Achcrn und Ettlingen . — Nach Mittheilungen der Tagespreiseliegt dein Bundesrath ein Gesetzentwurf, die Beschäftigung von Gehilfenund Lehrlingen im Gast- und Schankwirthschaftsgewcrbebetreffend, zurBeschlußfassung vor. Wegen dieses Entwurfes ist sowohl der Inter¬nationale Verein der Gasthofbesitzer als auch der Verein SchwarzwälderGastwirthe bei dem Bundesrath vorstellig geworden. In Anlehnung andie betreffenden Eingaben hat sodann der Verein Baden -Badener Gast¬hofbesitzer sich an die Handelskammer mit der Bitte gewandt, dieselben zuunterstützen und bestimmte Vorschläge zu befürworten . Nach diesen Vor¬
schlägen sollen die Ruhezeiten für das Personal in Hotels mit Rücksichtans die besonderen Verhältnisse, wie sie im Hotelgewerbe und speziellin Saisonbctrieben vorwalten , festgesetzt werden. Die Kammer be¬schließt , sich des Wunsches des Vereins der Baden-Badener Gasthofbesitzerin einer Eingabe cm das Großherzogliche Mnisterium des Innern an-znnehmen.

E . Oiewerveverein . Einen Vortrag über „Hans Sachs unddas deutsche Gewerbe" hält Herr Schriftsteller Albert G e i g e r am Mitt¬woch den 13. Oktober Abends 8 Uhr für den Gewerbeverein Karlsruheim großen Rathhaussaale . Zu diesem Vortrag sind auch die Familiender Mitglieder geladen; auch sonstigen Interessenten , Damen wie Herren,wird vom Gewerbeverein gerne Zutritt gewährt.
X Karlsruher Rheinhafeu -Schiffsverkehr. Angekommenam 28. Oktober: „Vorwärts " mit Backsteinen ; am 29 . Oktober:„Grünwtnkel 2" mit Getreide; am 31 . Oktober „3lnnaSelma " mit Kohlen, „Arminins 2 " mit Getreide, „Badcnia 5 " mirStückgut; am 4 . November: „Johann -Heinrich" mit Roggen, „Aeolus"

mit Holz und Weizen, „ Turist " mit Getreide. Abgegangen am28 . Oktober: „Katharina " mit Holz und Granit , „Grünwinkel " mitSprit , „BootSinner " mit Oel . „Anna Katharina " mit Mehl und Bier ;am 31. Okotber „Badenia 5 " mit Stückgut, „Bendel Ü8 " mit Holz.— Konzert. Die Pianistin Fräulein Frieda H o d a p p aus Frank¬furt a . Main und der Konzertmeister Herr Otto S p a m e r aus Leipzigveranstalten am Mittwoch den 13. ds . ein Konzert im Museumssaale.Obwohl die Zahl der musikalischen Darbietungen in dieser Saison eineungewöhnlich große ist, so dürfte doch der bevorstehende Kunstgenußgerade hier ein besonderes Interesse erregen, als Fräulein Hodapp wieder¬holt Proben ihrer vollendeten Künstlerschaft abgelegt hat . lieber ihreMitwirkung in einem Konzert in Berlin ( Beethoven- Saal ) am 8. Okt .d. I . berichten « . A . die „Börsenzcitung " : „Die mitwirkende PianistinFrl . Frieda Hodapp erweckte ein mehr als gewöhnliches Interesse : sie gabsich als starkes musikalisches und nicht minder pianistisches Talent zu er¬kennen ! " „Kreuzzcitung" : „Fräulein Frieda Hodapp ist eine sehr sym¬pathische Künstlerin , namentlich in Chopins R - moII -Sonate und Bach 'sFoccata und Fuge in D =moll zeigte sie nicht nur Kraft und glänzendeTechnik , sondern auch einen schönen farbenreichen Zlnschlag und musikali¬sches Verständnis .
" Ihrem Partner , dem jungen Violinvirtuosen HerrnOtto Spamer , einem Schüler Hfiof/ Aug. Uilhelml/s , stehen ebenfalls

^glanze^ >e Krücken zur ZM « •

Telegraiume der „Bad . Presse" . .hd Berlin , 7. Nov. Bei den gestrigen Erg änznngsw cihlender Stadtverordneten wurden von den Sozialdemokratenwiedergewählt : Zubeil, Wurm, Glocke und Pfannkuch , und neu ge¬wählt : Dr. Alfred Bernstein , Ranilow, Dr . Friedberg und Dk.Liebknecht , der zweimal gewählt wurde , darunter einmal gegen denAntisemiten Ullrich .
— Ossenöach a . Wl., 7. Nov. Bei- den gestrigen Stadt -I verordn et en w ah len siegten laut „Offenb . Ztg ." die ver-Egten bürgerlichen Parteien mit einer Mehrheit von etwa1000 Stimmen über die Sozialdemokraten , welche bisher dieMajorität im Stadtverordnetenkollegium inne gehabt hatten.— Hamburg , 7 . Nov . In der gestrigen Sitzung der Bürgerschaftwurde das hamburgische Staatsbudget für 1902 vom Senate der Bürger¬schaft überreicht. Es schließt mit einem Fehlbeträge von nahezu6 Millionen unter Ansetzung von 7 Einheiten der Einkommensteuer. DieNeberschüsie der letzten Jahre und der günstige Ausfall der jüngsten Ab¬rechnungen vermindern jedoch das Defizit auf etwa 3 Millionen. DerDer Senat siehr deshalb vorläufig davon ab, Maßnahmen zur Vermehr¬ung der Staatseinnahmen vorzuschlagen, betont jedoch die Nothwendigkeitgrößter Sparsamkeit im Staatshaushalt .— Barmen , 7. Nov . Dem Buchdruckereibesitzer und Verlagsbuch-handler D . B . Wiemann in Barmen ist auf Grund des § 103 des Straf¬gesetzbuches eine Anklageschrift von der Staatsanwaltschaft zu Elberfeldzugegangen. In diesem Schriftstück wird der aus den Thümmelprozessenbekannte Verleger „Freundschaftlicher Streitschriften "

beschuldigt , zuVarnicn und zu Wien durch die in seinem Druck und Verlag heraus -gegebcnc Druckschrift „Kaiser Franz Josef I . und die Jesuiten " sowiedadurch , daß er diese Druckschrift mit einem ehrfurchtsvollen Schreibenan Se . Majestät den Kaiser Franz Josef einsandte, diesen beleidigt zuhaben. Diese hier erwähnte , von einem mit dem österreichischen Hof-lebcn verrrauten Oesterreicher verfaßte Broschüre ist bisher noch nicht be¬schlagnahmt worden. Wie verlautet , hat Rechtsanwalt Justizrath Dr .Scll, m Berlin die Vertretung des Angeklagten übernommen.hd Osnabrück, 7 . Nov . Regierungspräsident von Heydebrandt undder Lasa ist heute Vormittag plötzlich am Herzschlag nach kurzer Krankheitgestorben .
— Wien, 7 . Nov. Der Kaiser stattete heute &em König vonGriechenlandund dem Prinzen Georg von Griechenland (General ,gouverneur in Kreta) einen längeren Besuch ab . Heute Abendfindet zu Ehren des Königs in der Hofburg Tafel statt.hd Innsbruck , 6 . Nov . Mitternacht .. Heute Mittag versuchtenitalienischeStudenten nach der Hofburg zu ziehen, sie wurden jedoch vonder Polizei nach der Universität zurückgedrängt. Abens wiederholten sieden Versuch abermals vergeblich . Gegenwärtig herrscht Ruhe. Derakademische Senat beschloß die Einstellung der Vorlesungen der weltlichenFakultäten für die nächsten Tage und die Schließung des Universitäts -gcbäudes. Die Zahl der Demonstranten einschließlich des Zuzuges ausGraz und Wien beträgt 160.
hd Paris , 7 . Nov. Der Budgetausschnß strich die Kreditezum Bau von drei Panzerschiffen, die im Jahre 1902 zur Ausführ -uug gelangen sollten . Der Bau dieser Fahrzeuge war bereitsseiner Zeit von der Kammer genehmigt worden. Es herrscht überdiesen Beschluß des Budgetausschusfes in Marinekreisea begreif¬liche Anfregnng.
— Paris , 7 . Nov. Ter „ Matin " berichtet, der Handels¬minister Millerand habe die Msicht, in den Bereinigten Staatenvon Amerika eine französische Schule zürn Studium der Industriedieses Landes zu gründen . Als Sitz der Schule , in welche diebesten Zöglinge der verschiedenen französischen technischen Hoch¬schulen geschickt werden sollen , sei New -Aork oder Chicago aus -

erschen. Zur Prüfung dieses Planes werde der Handelsminiftereine besondere Kommission einfehen .
— Paris , 7 . Nov. Die konservativenBlätter greifen in schar¬fer Weise den Marineminister de Lanessan an , weil er die Marine -

kommandantcn in einem Erlasse aufgefordert , alles zu vermeide»,was auch nur irgendwie als eine Einschränkung der Gewissensfrei¬heit oder als Zwang zur Theilnahme an religiösen Hebungen aus¬gelegt werden könnte.
— Narbonnc (Dpt . Aube) , 7 . Nov. Ter Ecmcindcrath , der

-dem Vereinsgesetz gemäß über die Genehmigung des Ermächtig¬ungsgesuches des dortigen Kapnzincrordens befragt worden war ,beantragte einstimmig die Ablehnung dieses Gesuches .— St . Eticnne , 7 . Nov . Sömmtliche Arbcitershndikate er¬klärten, daß sie den sogen , autonomen Arbeitcrverband des De¬
partements , der für den allgemeine» Ansstand eingetreten war ,nicht anerkennen.

— Konstantinopel, 7 . Nov . Zwischen der Lritischen Botschaftund der Pforte ist bezüglich der Ernennung einer gemischten Mili¬
tärkommission für Abgrenzung der strittigen Gebirtstheilc an der
Grenze von Ziemen ein Uebereinkommengetroffen worden.

hä London, 7. Nov. Hiesige Zeitungenbringen ein Telegrammans Simla (Indien) bom 6 . November, wonach bei einem Grenz -
konflikt mit den Wapiris am letzten Montag 30 Offiziere
uird Sezoys gefallen , bezw . verwundet worden sind. ,

'
= Ncw -Iork , 7 . Nov . Ter „Newyork Herald " hört aus zu¬

verlässiger Quelle, die Stadt Panama sei gefallen und befinde sichin den Händen der Liberalen.
— Washington , 7. Nov. (Reuter .) Der Präsident dex

P anamakanalgesel lschaft , Hutin , unterbreitete dem Admiral
Walker , dem Vorsitzendeil der Jsthmnskaual-Kommissioileinen Antrag
auf Erwerbung des Panamakanals durch dieBereiuigten
Staaten . Die Bedingungen sind noch nicht bekanntgegeben. Hs
heißt indessen , daß dieselben für die Unionstaaten viel günsirge:
als die vor drei Jahren angebotenen.

Die französische Flotten -Demonstratio«.
hd Paris , 7. Nov . Vom franko-türkischen Konflikt wird noch bttrichtet, daß sich unter den von Frankreich gestellten Fordernnge « auch die¬jenige auf Anerkennung der französischen Autorität wie in Algier f, j,Tunis befindet . Sollte die Pforte diese französische Forderung nicht «g,erkennen, wird Frankreich den Hafen von Smyrna besetzen .— Paris , 7 . Nov. Das „Echo de Paris " meldet, der MinisterDelcaffä werde der Pforte eine angemeffene Frist zur Beantwort«img der von Frankreich erhobenen neuen Forderungen gewähren.Nach Ablauf dieser Frist werde der Admiral Caillard vene Befehleerhalten , doch werde er auf jeden Fall längere Zeit in 'den türkische»Gewässern verbleiben.
— Koustantmopel, 7 . Nov . 1Wiener Bureau .) Nach Em¬pfang der letzten Mittheilungen 'des französischen BotschaftsratsBapst, worin die Forderungen Frankreichs aufgestellt werden,wandte sich die Pforte an die russische Botschaft um Unterstützung.Letztere wies jedoch in ihrer Antwort auf die unbedingte Noth,

Wendigkeit der Erfüllung der ftanzösischeu Ansprüche hin.hd Konstantinopel, 7. Nov. Auf 'dem hier stationirten Kriegs,
schiff „Bautour " wurde der Tagesbefehl verlesen, wonach kei»Mann das Schiff verlassen darf und dasselbe für alle Eventual«täten bereft sein soll. iDer Sultan scheint nunmehr auch >den Ernst der Lage erfaßt
zu haben. Gestern früh sandte der Minister des Aeußern an ÖÜe
französische Botschaft eine Note nebst einer Anzahl monatlichê
Tratten auf die Zollverwaltung . Dieselben sind auf die frauzo,
fische Botschaft ausgestellt und beginnen vom 1 . Dezember. Der Be.
trag jeder Anweisung ist 25 000 Pfund , und das Ganze entspricht
der gesummten für Lorando geltend gemachtenForderung .‘

Ferner benachrichtigte der Minister den französischen Bot¬
schaftsrats, Bapst, daß der kaiserlich» Ferman , der den chaldäischr,
Patriarchen anerkennt, bereits erlassen fei, und 'daß die Anerken »,
u«g der andere« Forderungen , 'die in der am Sonntag über,
gebenen Note gestellt wur den , auf gutem Wege fei . (Fft . Ztg .), ,

England und Transvaal.
Jena , 6 . Nov . Universitätsprofessoren und Bürger habe« eiitt

Protestversammlnng gegen Chamberlains Verleumdungen der deutsch«
Krieger von 1870 — 71 einberufen .

hd Marburg, 7 . Nov . Eine stark besuchte, vom Krieger -Berri,
einberufene Volks - Versammlung nahm nach einem Vortrage des Schul«
direktors Dr . Knabe folgenden Beschluß an :

„Die auf Einladung der drei Krieger -Vereine zu Marburg zw
sammen getretene öffentliche Versammlung weist die schamlosen Verdäch¬
tigungen des deutschen Heeres im Jahre 1870/71 unter Führung unsere»
heldenmütigen Kaiser Wilhelm I . durch den englischen Minist «
Chamberlain in seiner Rede zu Edinburg mit Entrüstung «nd Veracht,
ult« zurück und ist sich dessen bewußt , daß der dentsche Soldat in sein«
ehrlichen hingebenden Aufopferung im Kriege wie bisher so auch in alle,
Zukunft die Gebote des Christenthums und der Menschlichkeit stets hoch,
halten wird .

"
— Tübingen . 7 . Nov . Heute Nachmittag wird auch die hiesig«

Studentenschaft eine Protestversammlung veranstalten , in welcher gege,
die Aenßerungcn Chamberlain 's Einspruch erhoben werden soll, _ D«
Historiker Professor Bnsch hat das Referat übernommen .

Auch wir , König Eduard , beten.
König Eduard brachte einen Trinkspruch Mi»,

in dem er u . A . sagte : „Leider dauert der Krieg
immer noch fort ; aber wie beten inbrünstig m»
Wiederherstellung deS Friedens »nd d«
Wohlfahrt ."

^Zeitungsnachricht .)
'

Auch wir , König Eduard , betenk
Herr Gott tm Himmel hör' zul
Auch wir , König Eduard , beten» 1
Nur etwas anders , als Dul \
Das war kein Wort eines König», _
Be : so viel Jammer und Pein ! . - ,
Du brauchst ja nur Frieden wollen .
Und es wird Friede sein !
Das war kein Wort eines Königs ,
Und besser war 's , Du bliebest still ! , , ,ES darf nicht um Frieden beten,
König Eduard, wer ihn nicht will !
Auch wir , König Eduard , beten !
Doch, ob Untergang oder Sieg , - tWir beten nicht mehr um Frieden ,
König Eduard, wir beten um Krieg !
Wir beten um Krieg bis auf 's Messer»
Um Krieg bis zum letzten Mann ! . . ° ,
„ Die Ehre hat 's längst euch gekostet,
Nun komm '

noch der Geldbeutel dran !"-
-(Tgl . Rdsch . ) Cäsar Flaischle « .

Für die verwundeten Buren
und die Hinterbliebenen gefallener Bure «

gingen auf den Aufruf des Alldeutschen Verbände »
weiter bei uns ein :

Ungenannt M . 2 — , Frz . B . Gaggenan M . 1.—, bei gemein -
schaftlichem Zusammensein des Turnvereins Hagsfeld und der Turn¬
gesellschaft Karlsruhe im Gasthaus zur Krone in Hagsfeld gesammeltM. 5 .90, vom Schlachthaus M . 3.—. H. «. W . M. 4 .—. von den
Beamten des Deutschen Phönix M. 16 .—, Unter Tertia 6 (Refor«-
gymnasinm) M. 4 .—.

Weitere Gaben nimmt mit Dank entgegen
Die Expedition der „Badischen Presse".

Briefkasten .
M . A - in Karlsruhe. Tätowirnilgen lassen sich nicht entferne,«.

Stimmen ans dem Pnbttknm.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die SH*

battion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
X Rüppurr , 7 . Nov . Nachdem die Direktion der Albthalbah« fick

Beginn des Wmterkurses bei dem Morgens 7 Uhr von Ettlingen abgehen¬den Zug zur Bewältigung des gerade für diesen Zug starken Personen¬
zuganges auf der Station Rüppurr einen dritten Wagen eingestellt» langt
auch dieser seit einigen Tagen nicht mehr aus . Der Zug kommt von Ett¬
lingen meist schon derart überfüllt an , daß ein großer Theil der auf der
Zwischenstation Rüppurr zugehenden Personen keinen Sitzplatz mehr be¬
kommt, auf welchen doch jeder Fahrgast Anspruch hat , sondern auf der
Plattform stehen muß , was bei der heutigen Temperatur sicherlich kein
Verguügcrl ist . So standen heute Morgen z . B . 25 Personen auf der
Platiforn !. Diesem Uebelstande wäre aber mit einem Schlage abzuhelfe «.
wenn die Direktion sich eiüschlictzen würde, diesem Zug einen vierten
Wagen bcizugebci : und eine der elektrischen Maschinen in Dienst zu stellen.
Sicherlich würde sie sich den Dank vieler Fahrgäste erwerbe«.
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Mannheimer Tabakiericht . Im Einkauf entwickelte sich in den
letzten Tagen größere Regsamkeit . Hauptsächlich wurde das Neckarihal

Angriff genommen , woselbst die Umgegend von Sinsheim rasch Käufer
gjn Dache fand ; die Preise stellten sich daselbst auf 22 bis 25 M . Am
nntercn Neckar — Hoffenhcim usw . — wurden 25 bis 27 M . erzielt .
Auch in der Hardt nahm der Einkauf ein lebhaftes Tempo an und wurden
in Spöck ca . 2000 Centner zu 32 und 33 M . , alles am Dach verkauft .
Der höhere Preis dieser Tabake rechtfertigt sich dadurch , daß sie bei
schwerer Qualität und gutem Blatt gesund und haltbar geblieben sind ,
^ ährend Reckartabake krank und brandig ausfallen und fast ausschließlich
von Fabrikanten zu Einlagszwecken gekauft wurden , während in anderen
Fahren diese Gegend das Umblattmaterial für den Export lieferte . Im
Diirttembergischen kamen Rotzwag , Oelbronn , Knittlingen usw . von 20
hjs 23 M . ebenfalls am Dach zum Verkauf . In der Bayerischen Pfalz
Murden die Schneidgutorte Gommersheim , Geinsheim , Dudenhofen zu
18 bis 20 M . schnell gekauft . Badisches Schneidgut , von Wieblingen
lisw . , erzielte 18 bis 20 M . ( Südd . Tabakztg . )

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen.
Sonntag , den 10 . d . Mts . :

Adclsheim . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Lamm in Sindols -
heim landw . Besprechung .

Pforzheim . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Adler in Kieselbronn
landw . Besprechung .

Rastatt . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Anker in Steinmauern
landw . Besprechung .

Ettenbeim . Nachm . 8 Uhr im Gasthaus zur Linde ( Stube ) in
Schmieheim landw . Besprechung .

Lenzingen . Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum Ochsen in Weis ¬
weil landw . Besprechung .

Landw . Konsum - und Abfatzverein Sipplingen . Nachm . l £ 4 Uhr
stn Gasthaus zur Krone dahier Generalversammlung .

Sonntag , den 17 . d . Mts . :
Durlach . Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zur Sonne in Stupferich

landw . Besprechung .
Spar - und Darlehenskasse Gottenheim . Abends 7 Uhr im Gasthaus

zur Krone dahier ordentliche Generalversammlung .
Getreidelagerhaus Randen zu Riedöschingen . Nachm . 2 Uhr im

Gasthaus zum Zollhaus in Zollhaus autzerordentl . Generalversammlung .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.55 Bremen , 7. Nov . Der Dampfer „ Hannover" ist am 5 . ds. vonBaltimore, „ Kaiserin Maria Theresia " von New,Dork , „Prinz -Regent Luitvold "
am 6. von Genua , „ Roland " von Antwerpen , „ Kaiser Wilhelm der Große "
von Bremerhaven , „Kiautlchou" von Nagasaki , „Sachsen " von Singapore^ gegangen . „Preußen " hat am 5. Gibraltar , „Hohenzollern" an» 8. dieAwren, „Bonn " St . Vincent passirt . „Frankfurt " ist am 5. in Capeshenry ,
„Bayern " am 6 . in Nagasaki. „Hamburg " in Aden angekommen.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.
( '/*4 Uhr Nachm.)

Credit 194 30
DIrcoiito 171 .—
StaatSbahn 133.63
Lombarde» 16 .80

Tendenz ! abgeschwächt .
Fraukfurt a. M.

(AnfaiigSknrse).
Oest. Cred .-A . 194.50
Oest. StaatSb .»A. 138.50
Lombarde» 16.10
S»/,Port . St ..Anl . 25.50
Sghpter —
Ungarn W 6g
DlSc. Com.' A. 171 .20
Vottbardbabn -A. 154 .50
3°/, Mexik. ult . 25.40
Bangne Otlom - 101 .20
Tlirkenloose — .—
Italiener 99.76

Tendenz : still.
Frankfurt a . 99t«

812 .75
85 .25

790 .25
3 V«

16.25

89 .05
100 .30

98 70
101 .25

Wechsel Amsterd. 168 .90
„ London 2« 3 97
» Paris
• Wie»

Wechsel Italien
PrivaldiSconto
Napoleons
4*/» Deutsch« Reichs

Anleihe sS ' /s ) 160 25
3°/. do .
3'/, Pr . Eons.
5°/° Italiener
4'

»Oest . Goldr .
4 ' . ' /. Oest .Silber
1860er Loose 189.90
t °/° Pöring . 38 .20
Russische Staat, . 85 .ö0
Serbe » 61.3«
4' /» Spa » . Ext . 69 .75
4' /. Ungar . Goldr . 99 .65
Ungar. Kroneur . 94 .—
Berliner H .-G . 13V . -
Darnist. Bk 117.90
Deutsche Bk. 192 .40
Dresdener Bk. 118 .20
Badische Bk. 114.20
Rhein. Credli -Bk. 14010

„ Hyp . -Bk. 164 50
Anfangs sehr still.

7, November .
Länderbank 100,30
Wiener B .-B . 196 .—
Ottonianbank 101 .—
Schweiz . Central —

„ Nordost 101 .60
„ Union 96/ ,0

Jura Simpl . 99,50
Mittelmeer 33 . 10
Harpener 156 .20
5% Argentknier 32 .60
5°/, South . Pres . 108 .90
4*/» Bad . 104 .80
4abg . 3 '/, * -»Bad .

St .-Obl .i . G. 93 80
dto . i . M . 98.30

3 '/. ' /» 1892/94 99 20
3 ' ,2°/o 1900 98 .80
S' /» Bad . SiD . M . 90 .10
4% Griechen 41 .40
Tlirkenloose 96 .—
D . Türke » 23 .20
5°/. Argentinier 79 .-
5% Chinesen 95 .45
5»/. Mexikaner 07 .85
6%
39/
Pfälz . Hyp.-Bk.
Elbthal
Meridlonalb .
Bad . Znckerf.
Rordd . Lloyd
Packetfabrt .
Maschin. Gritzner 138 .—
KarlSr . Maschi». 198.—
North .pr «f .Skar «» l0 > 90
A. Elektr .- Gesell. 177L0
Schlickert 100 . —
Oberrh . Bank U050

Rachbürse
(2V« Ilbc Nachm.)

Berliner Bank 77 .50
Credit 194/0
DlScouto 171 —
Siaalsbah » 13350
Lombarden 16.30

Tendenz : still.
Berlin ( Aiifangskurfel .
Credil -Aktte» -
DiScouto -Csium . 171 .10
Deutsche Bank —
Bert . HandclSg . —.—
Bochniii.Gußitabl —
Lanrahütte ISO 50

III98 41.40
25.40

162 .-

138 -
77 .90

101 .—
105 .50

Harpener 156 .60
Dortmund « 40 .50

Tendenz : still.
Berlin (Schluftkurse .

4»/o Bad . 104 .90
3 >/, "/» Reich,anl . 10196
»' /, , 89.10
3 '/. «/« Pr . Eons . 100 . -
Kredit 192 -
DiScont » 176 .90
Dresdener 118 .—
Rat .-Bk. f. Dtschl. 97.75
StaatSbahn —
Bochnmrr 159 90
Gelfeiik.Bergwerk 159 2<>
Lanrahütte 177 .70
Harpener 155.8«
Hibernia 156 .2 '
Dortmund 40 ic ,
A. E .-G . 179.—
Schuckert 99 .50
Dynamit Trust 149 5'
V.Köln-Rottwetl . 173 90
D .M «tallpotr .»F . 140 . -
Kanada -Paciste 110 .50
PrivatdiSeonto 3 "/o

Wien (Bvrbbrfe .i
Creditaktien
StaatSbahn
Lombarde »
Marknoten
4 '/, °/» Ungarn
Oest . Papierrente

„ Kronenrenie
Länderbank
Ungar . Krenenr .
Alpine

Tendenz : fost.
Pari ».

3 °/» Stellte
Spanier
Türken
Italiener
BailgiieOttoinanütl .-
Rio Tiiito 11.60

London .
Debeer ,
Chartered
Goldsield »
Rand iliiies
Eaitrand
Atchison Top
Lonirv . Rasdv .

617 .25
621 .5«

6? .5 '>
117 .30
118 .30
98/5
05 .50

393 .50
93. - !-

100.75
70 .75
23 .25
98/5

33
2 '/,n
SV.
7 '/.

10<i
107 »/.Banken , Bahnen und Fonds nur vereinzelt notirt .Spät « Montan «bbröckeknd . Gegen Schluß fester.

Wofferstoud des Rheins .Marau , 7. Nov. Morgens 6 Uhr 3 .36 m , gest . 0.04 m.Aehl, 7. Nov . Morgens 6 Uhr 2,02 m . Beharrnngszust.
Maldshut , 6 . Nov . Morgens 8 Uhr 1,98 m, Beharrnngszust .

Wetterbericht des Ceutralbur» für Metecpol . «nh Hydrygr.
vorn 7. November.Mit zunehmender Tiefe ist die Depression. welche gestern überLappland gelegen war. bis in die Umgegend von St . Petersburg weiter

gezogen ; zugleich hat sie ihren Wirkungskreis weit gegen Westen>md Südwesten hin ausgedehnt . In Nord - und Mitteldeutschlandist deshalb trübes und wärmeres Wetter niit Regenfällen eingetreten .Zm Süden des Reiches herrschte dagegen am Morgen noch theilsheiteres, theils nebliges Frostwettcr. Bewölktes und etwas wärmeresWetter, wahrscheinlich vorerst noch ohne Niederschläge, ist zu erwarten.
Wlttrrnngsbtoilnchtungrn der Metrorolog . Station ttarlsruyr.

November
Barem . Thrrm.

in C.
«MoL

Feucht. Feuchtigkeit
in Proz. Wind Himmel

6. Nachts 911 . 758 .2 — 0 .1 4 .5 98 SW bedeckt
7 . Mrgs . 7 11. 757 .2 —0 .2 3 .7 81 SW heiter7 . Mittags 211. 756.7 8 .2 5.5 67 SW wolkig

Höchste Temperatilc am 6. Nov . 2.0 ; niedrigste in der darauf-' ».' genden Rächt — 1 .0.
Niederschlagsmenge am 6. Nov . 0.0 mm .

Steigerungs-
Ankündigung

Der ErbauSeinandersetzung wegen
werden ans dem Nachlaß des Auf¬
sehers Gottlieb Friedrich Ruf
von Kuieliugen die nachbeschriebenrn
Liegenschaften am

Mittvch kn 13. Nttcmßer 1361,
BsrmiMzs 3 Uhr

in dem Rathhaus in Knielingen öffent¬
lich versteigert , wobei der Zuschlag dem
höchsten Gebot ertheilt wird , wenn
solches mindestens den Schätzungs -
wcrth erreicht ; jedoch behalten sich die
Betheiligten bis zum Schluß der Ver¬
steigerung die Genehmigung vor.

Gemarkung Knielin ge ».
1. Lgb . Nr . 329.

5 » 71 gm Hoftaithe im
Ortsetter , worauf ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus u,it Ein¬
fahrt und Balkenkcller, Seiten¬
bau mit Schweinställen , sowie
querstchende Scheuer mit Stall
steht, an der unteren Gasse,neben Christian Vollmer IX
und Gottlieb Grobs Mk. 6000 .—

2. Lgb . Nr . 626.
4 a 67 qm Acker am Neu -

reutherwcg Mk. 150 .—
3. Lgb. Nr . 973.

11 a 95 qm Acker am Karls -
ruhcrweg , links Mk. 500 .—

4. Lgb. Nr . 1382.
8 a 26 qm Acker in den

Weingärten Mk. 826 .—
5. Lgb. Nr . 3887 .

4 a 95 qm Acker tut Husaren¬
lager Mk. 120.—

6. Lgb . Nr . 3934 .
9 a 55 qm Acker in den

KräuterleSäcker Mk. 250.—
7. Lgb. Nr . 4856 .

6 a 23 qm Acker in den
kalten Allmendstückern Mk. 200 .—

8 . Lgb . Nr . 5273 .
6 a 96 qm Acker in den

unteren Rappenäcker Mk. 100.—
9. Lgb . Nr . 6032 .

9 a 53 qm Acker im Fischer-
Pfad Mk. 300 -

10. Lgb. Nr . 6511 .
6 a 99 qm Acker auf dem

Frauenhäuslerweg Mk. 150 .—
11 . Lgb. Nr . 6609.

6 a 97 qm Acker und Wiese
im hinteren Bruch Mk. 250.—

12. Lgb. Nr . 7098 .
8 a 83 qm Acker im Gra¬

benort Mk. 270.—
13 . Lgb. Nr . 7792.

11 a 07 qm Acker in der
Brendelheck * Mk. 200. -

14. Lgb. Rr . 8104.
9 a 56 qm Acker in der

Kirchau Mk. 300.—
15. Lgb. Nr . 8124 .

9 a 35 qm Acker in der
Kirchau Mk. 300.—

16. Lgb . Nr . 3689 .
15 a 35 qm Acker am Neu-

reuther - u. Schleifweg Mk. 500,—
17. Lgb. Nr . 3886 .

9 a 49 qm Acker im Hu¬
sarenlager Mk . 250, —

18. Lgb. Nr . 3990 .
14 a 43 qm Acker in der

Langzelg Mk. 300.—
19. Lgb. Nr . 3991 .

10 a 32 qm Acker in der
Langzelg Mk. 200.—

20 . Lgb. Nr . 3994.
9 a 58 qm Acker in der

Langzelg Mk. 200.—
21. Lgb . Nr . 5782 .

11 a 21 qm Acker im oberen
Saupferch Mk. 220.—

22. Lgb. Nr . 6930a .
16 a 31 qm Acker int Bipplcs

Mk. 650.-
23. Lgb. Nr . 7801k .

6 a 58 qm Acker in der
Brendelheck Mk. 200.—

24. Lgb. Nr . 8125 .
9 a 25 qm Acker in der

Kirchau Mk. 300 .—
25. Lgb. Nr . 1585.

9 a 51 qm in der unteren
Rainmühle Mk. 750.—

Karlsruhe , den 28. Oftober 1901. '
Gr . Notariat VH .

Schitterer . 12408

Eichen- und Buchen -
Stammholz-Verkauf

Stadt . Forstamt Heidelberg
wird im Winter 1901/02 ca. 9 EichenI . mit 15 Fstm ., 27 Eichen II . mit
32 Fstm ., 87 Eichen lll . mit 36
Fstm . , 41 Eichen D . Kl. (über 30 vm
Mittendurchmesscr ) mit 22 Fstm .
und 30 Buchen I . Kl. mit 29 Fstm .
zum Einschlag bringen .

ES ist beabsichtigt, das Holz auf dem
Stock aus der Hand zu verkaufen
und find zu diesem Zweck Angebote bis
Freiing len 15 . Rmnlin I. %,

Vonnilttgs 10 Uhr,
auf dem Geschäftszimmer , Ketten¬
gasse 12 in Heidelberg » portofrei
cinzurcichen. 5993 -».2 .2

Die Sortierung ersolgt genau nach
badischer Vorschrift.

Holzhauermeister Arnold in Gai -
fcerg zeigt das Holz vor.

Bedingungen durch das Forstamt .
An eine , guten Privat - Mittag -

und Abendtisch zu 65 und 45 Pfg.
können noch einige Herren thcilnchmen .
B18224 Mariens « . 12, 2 St .

Verloren
gelbbraunes Portemonnaie . Abzu-
geben gegen Belohnung B1821>2.2.2«grl»Krie»rtchftr . 30, %Tr,

Durch größere abgeyaltene
Treibjagden empfehle ich :

ganze , Pfd . 70 Pf .
Schlegel von

und ff .
Ziemer an .

Grotze bayerische

Berghafen
ganz u . zerlegt in allen Theilen .

Ferner :

Geflügel ,
als : Franz . Welschhahnen
und Hühner , Poularden ,
Capaunen , Straßburger
Bratgänse , Hasermast -
gänse , Enten , Hahnen ,
Tauben , Suppenhühner rc.

Heute in lebendfr. Waare
eingetroffen :

Ost . Soles , Rheinzander ,
Rheinhechte , hott . Schell¬
fische und Cablian , Roth -

z « « gen
bei 12745

0. Pfefferle
TMon 1415 Bluniknstraße 14

und tagt , auf dem Markte .

Hemths-Gesuch.
Ein Wittwer , 50 Jahre alt , mit

zwei verheirath . Kindern , eigenem
ll . Haus init Garten und sicherem
auskömmlichem Verdienst in einer
Stadt in der Nähe von Karlsruhe
sucht sich wieder zu verheirathen .
Rcflektirt wird auf eine häusliche ,
brave , einfache Person , nicht unter
40 Jahren , kathol . , Wittwe ohne
Kinder nicht ausgeschlossen. Lust¬
tragende werden gebeten, ihre Ver¬
mögens- und sonstigen Verhältnisse
darzulcgen und brieflich unter Chiffre
818225 an die Exped . der „ Bad .
Presse " einzusenden. Verschwiegenheit
wird zugesichert._

Heiraths - Gesuch.
Ein verm. junger Gcschäftsntann ,

ev., mit gut gehendem cig. Geschäft
(Lebensversicherung ) , sucht sich mit
ei», anständigen Fräulein mit Verm .
im Alter von 13—27 Jahren zu vcr-
heirathcn . Ernstgemeinte Anträge
unter Nr . 6138 » befördert die Exped .
der „ Bad Presse " . Photographie er-
wünscht. Verschwiegenheit Ehrensache .

ZuMcdiigr
Gebildeter , junger Mann , mit

strengem Charakter , aus angesehener ,
wohlhabender Familie , sucht eine junge
geschäftstüchtige, gcb. Fra ». Damen ,
die Lust haben , sich auf 's Land zu
verheirathen , werden um ihre Offerten
gebeten. Geschäftsmäßige Vermittlung
ausgeschlossen Off . unter 6185a an
die Exp , der „Bad . Prefle "._

Aufrichtig !
Sehr intelligente , junge Dame ,

hübsche , stattl . Erscheinung , sucht mit
gcb ., kath. Herrn zivecks näherer Be¬
kanntschaft in Corresp . zu treten ;
spätere Heirath nicht ausgeschloffew
Gegs. Discr Ehrcns . Gcfl . Off . unt .

136a an die Exp, der „ Bad . Presse ".

Welche Dame !
würde einem Herrn 30 Mk . leihen ?
Offerten bitte zu senden unter Chiffre
„AIar » h J . 24 “ bahnpostlagcrnd

2 ÜPrmi ( Husfaml r )
suche « Mittags - und Abendtisch
als alleinige Gäste in besserer Fa¬
milie im Westviertel . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B18233 an
die Exped . der „Bad . Presse "._

Mittagstisch
ev. u. Abendtisch sucht Student in
der Nähe der Stcfanienstraße . An -
crbiet, mit Preisang . unt . Nr . B18226
qn die Exped. der „Pad . Presse",

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme bei

dem so raschen Hinscheiden unseres nun in Gott ruhenden,lieben , unvergesslichen Gatten, Bruders , Schwiegersohnes ,Schwagers und Onkels

Bernhard Schiffbauer,
Schriftsetzer ,

für die ehrenvolle Leichenbegleitung und die überaus
zahlreichen Kranzspenden sagen allen Verwandten und
Freunden, insbesondere dem Personal der Müller ’schen
Hofbuchdruckerei, der Deputation des Verbandes der
Deutschen Buchdrucker, des Turnvereins Beiertheim,sowie für die sorgfältige Aufnahme und Pflege seitens
der Direktion und Schwestern der Heilanstalt Sonnenbergden herzlichsten Dank. 12744

Beiertheim, den 6 . November 1901.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Emma Scbiffhaaer Wwe.

Empfehle lehenhftifdj eingetrssfen :

AitlWk ,
« » ft «

Welp ,
^ « * 0 »

Mer ,

lotlpnp , l.M,
Fischhalle, 1

Kcltserstrlrtze 86 ,
Hcke Kronenstraße .

Freitag und jeden andern
Markttag ans dem Werder -
Platz , vis - a - vis der Kirche .

Friseur-Gehilfe
zum sofortigen Eintritt gesucht. B 1**

Adolf KussmanL ,
Ecke der Morgen - und Rankestraße .

Wr HMititr
für ein Hotel per sofort gesucht .

Näheres unter Nr . 12733 in der
Exped. der „ Bad . Presse ".

Fuhrknecht.
Ein ordentlicher Mann , der gut

mit einem Pferd umgehen kann , zur
Aushilfe wegen Erkrankung auf einige
Zeit gesucht . Näheres Rüppnrrer «
stratze 8 , 2. Stock . B18212

Eiue Frau » in der Rahe der
Klauprechtstraße wohnend , wird für
Freitag Msttag zum Putzen gesucht »
Bi8245 Klauprechtstr . 8 , 2. St .Friseuse

empfiehlt sich in und außer dent Hause.
B18241 Waldhornstr . 44 , 3. St . lks. 0 (t ) li ) fift ! d | rliii

.n ,
ein kräftiger , kann eintreten . B18230

Schlosserei Kaiserstr . 225 .weinfatz ,
gebrauchtes , noch gut erhalten , 60
bis 70 Liter haltend , zu kaufen gesucht .
B18223 Gottcsauerstrahe 25,5 . St .

Junger liauimann
18 Jahre alt , Stenograph , in dopp .
Buchführung , Korrespondenz re. durch¬
aus vertraut , sacht sich , gestützt auf
I ». Zeugn . , per 1 . Januar zu ver¬
ändern . Off. u . 6137a an die Exp .
der „ Bad . Presse" . 31

Hailsverkliuf .
In der Südstadt ist ein gut ren-

tirendes neueres 4stöck. Wohnhaus
(3 Zimmer im Stockwerk) mit Garten
Verhältnisse halber billig zu verkaufen.
Offerten unter Rr . B18208 . mt die
Expedit , der „Bad . Presse " erbeten.

Ein junger Mann mit guten Zeug¬
nissen sucht Stellung a. Hausbursche ,
Ausläufer oder Taglöhner . B18220

Kaiser- Allee 29 , ß. St .

Fräulein ,
welches sranzös. spricht und bisher
im Putz- und Modefach thätig , suchtals Berkäuferi « in besserem
Geschäft Stellung . Offerte » unter
Nr . B18211 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten . 2.1

BaMet - InijifmslhM ,
7 HP , normal mit Niedersteuernng ,
säst neu , dito stehender Dampf «
keffcl , Quersieder , 10 qm Heizfl.,6 Atw . Druck , unter Garantie äußerst
billig zu verkaufen . 12681 .3 .1
Li . lleiliuaun , Inrltch . AWk Buchhalterin

sucht z. 1 . Januar 1902 Stellung in
Fabrik oder Engros - Geschäft, eventl .
als Kasssrerin. Off . unt . Nr . B18210
an die Exped. der „ Bad . Presse " erbet .

10 bis 12 gilt cingefahrcnc
I »

ferde
darunter mehrere Pony ' s sind als
überzählig preiswerth zu verkaufen .
Zu besichtigen täglich Vonnittags von
8 bis 12 Uhr . 618238 2. 1

Ettliugerstraste 105.

Sin norddeutsches juugeSmädelsen
sucht passende anständ. Stellung als
Berkäuferi », wenn möglich in einer .Eonditorei . Antritt kann sofort erfolgen .
Gefl. Off bittet man unt . Nr . B18215
in derExp . d. „ Bad . Presse " nicderzuleg .

Eine anständige junge Tochter
sucht Beschäftigung, gleich welcher
Art . Offerten beliebe man unt . Nr .
818239 in der Exped . der „Bad .
Presse" abzngeben.Fä § ser .

Zwei weingrüne Lager -
faffer , tut Gehalt von
^ Hektoliter , ebeii -
10 £jn älteres von 27

Hektoliter , sind zu verkaufen .
12732 Kronenstraße 38.

Krankenpflege .
Eine in der Frauenklinik ausge¬

bildete Wärterin sucht Arbeit in
Privatpflege , event. würde dieselbe
auch eine Stelle bei einer leidenden
Dame annehmen . Zn crfr . Werder »
strafte 18 , 3. St . B18228

Ei » gut erhaltener Hers !
mit Kupferschiff billig abzugeb. B,s „ ,

Ludwig -Wilhclmstraße 5, 2. St .

Wohn - und Schlafzimmer
sind an einen besseren Herrn auf
15. Nov. od . 1 . Tez . zu vermicthen .
Amalienstr . 75, 2. St , Kaiserplatz.

0 GB» Ein »vachsamer

MX Boxer
- ist um annehmbaren

Preis zu verkausen.
Photograph 8vt,n « idlen

(Meßplatz ) .
Ebendaselbst wird ein jüngere ?

Tienstmädcheu gesucht. B18240

, t1ahnhofstr . 52 . 3 . St . , ist ein uu »
lnöbl., schönes , heizbar. Zimmer

(auch zum Aufbewahrcn von Möbeln
geeignet) sehr billig zu vermiethen .

chwancnstraße 26 , 4. St . rechts ,
ist ein gut möblirteS Zimmer

sofort zu vermiethen . B 18242 .2.1
Fttcfanicnstr . 57, 3. Stock, sind zwei

gut möblirtc Zimmer mit oder
ohne Pension sofort oder später zu
vermiethen . Bl 8231.2.1Dackel p uerfaßfen.

Eckte, Halbjahr . , schwarze Dackel -
Hündin wegen Platzmangel zu ver¬
kaufen . Durlach » Hauptstr . 63,3 . St .

mit voller Pension findenJlHflllll ' 2 Schüler in guter Fa¬
milie. Schulaufgaben werden nach»
gesehen . Gefl. Offert , unt . Nr . 1318236
an die Exped. der „ Bad . Presse " .Offene Ltetlen

besetzt für Prinzipale kostenfrei der
ÜnusmännilcheVereinKiirlsrityr
- vlheikunft für Kiessenvermiitlniig,
Mitglied des Ltellenverluittlilngs .
bundes Kanfniännischer Vereine Ba¬
dens und der Ptalz durch Bert ' a» mit
denlKattslnännischenVereinMünche »
A . B . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Stichtniitglieder M . 1.50
für 3 Monate . Statuten und Be»
weibun - ssotmulare gratis .frco.

Ladenlokal
in der Nähe der Hochschule per sofort
oder später zu miethen gesucht .

Schristl . Offert , unt . Nr . B18251
an die Exped. der „ Bad . Presse " . 2.1

Suche Salon u. Schlafzimmer.
Separater Eingang erwünscht . Off .mit Preisang . unter Nr . B18232 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 2.1



Sette 4.
vavrscye Presse Nr . 262 .Sammlung

fit Die kkchhkW WkW-ZibiläMS-Aiftmß.An Beiträgen zu obiger Sriftung sind weiter eingegangen: bei Hrn .Otervürgermeister Dchnetzler hier von : Herrn Bürgermeister Siegrist80 Mk . , I . Müller , Wirt „zum Kaiserhof" , 40 Mk . , Herrn SradtratUärbercidireltor Ed Printz IVO Mk . , Herrn Stadtgarrenwirt Wagner10 Mk . , Herrn Kaufmann Th . von Molitor 1 Mk . , Herrn Hofrat Mei -dinger 20 Mk . , Herrn Stadtrat Schussele 100 M . , der Metzgergenossen -schuft hier 100 Mk . , Herrn Stadtverordneten Christof Ulrich 10 M . , durchVermittelung des Herrn Geheimerats G . von Stoesser von Ungenannt1000 Mk . , von Herrn Assistemen Dr . Herm. Rcinherz 10 Mk . ; bei derSieichsbanlftelle hier von : Herrn Kaiser!. Bankdirektor Beling 20 Mk . ,.Herrn Kaiser! . Bankassessor Eckert 10 Mk . , F . St . 10 Mk . . Herrn KassierGalette 6 Mk ., Hern : Buchh . -Assisfent Hoppe 3 Mk . ; bei Herrn Stadt¬pfarrer Bodenstein von: Herrn Privat . Herm. Baur 10 Mk . , Hrn . Privat .August Birkcnmeier 8 Mk. ; beim Bankhaus Beit L . Hamburger vontzIrl . Mathilde Mödel 20 Mk . , Herrn Karl Frohmüller 10 Mk . , HerrnGeheimenrat Becker 25 Mk . ; bei der Filiale der Bad . Bank hier von :Herrn Geh. Finanzrat A. Kramer 20 Mk . , Herrn Finanzminister Dr .Buchenberger Excellenz 50 Mk . , Herrn Staatsrat Dr . Reinhard 50 Mk. ,Herrn Oberst Rheinau 20 Mk. , Ungenannt 3 Mk . , Herrn Hofjägermcistervon Mcrhart 50 Mk ., Herrn Ignaz Ellern 50 Mk. ; bei Herrn StadtratSchussele von : Herrn Landgerichtsrat Giehne 10 Mk . ; bei Herrn Prä¬laten I >. Helding von : ihm selbst 50 Mk . , Herrn Oberkirchenrat Oehler80 Mk . , Frl . A. Schneemann, Oberin des Viktoria-Pensionats , 20 Mk . ,Herrn Oberkirchenrat Zahringer 20 Mk . . Herrn Hofdiakonus Dr . From¬me! 10 Mk. ; bei der Filiale der Rheinischen Kreditbank hier von : HerrnLandgcrichtsrat Dr . Fürst 20 Mk . , Herrn Minister a . D . Dr . A . Eisen¬lohr Excellenz in Baden 50 Mk . , Fr . E . G . 20 Mk . , P . G . 15 Mk.,Herrn Geheimerat A. Joos 40 Mk . , Herrn Ministerialrat Dr . Reichardl20 Mk . , Herrn Major Stemmermann 20 Mk . ; bei der A. Bielefeld'scheuHofbuchhandlhung von : Herrn Geheimenrat Professor Honsell 30 Mt . ,Herrn Kanzleirat Mathis 3 Mk. ; bei Herrn Bürgermeister Fahrer inGrünwinkel von den nachbenannten Herren Beamten der Gesellschaft fürBrauerei , Spiritus - und Pretzhefenfabrikation vorm. G . Sinner in Grün -winkel und zwar von: Herrn Direktor Julius Sinner 40 Mk . . HerrnDirektor Alb. Trautwein 20 Mk . , Herrn Eduard Bohnenblusch 5 Mk . ,Herrn Ferd . Fritz 5 Mk . . Herrn Ed . Trichtinger 3 Mk . , K . W . 3 Mk .,Herrn Emil Günthel 5 Mk . , Herrn Ludolf Lindemann 6 Mk ., HerrnH. Kilb 5 Mk . , Herrn Dr . Äiby 5 Mk . , Herrn Rudolf Voigt 5 Mk ., HerrnG . Sickler 2 Mk . , Herrn K . Gindner 1 Mt ., Herrn Ed. Lex 2 Mk . , HerrnE . Richard 8 Mk., Herrn Ernst Sinner 8 Mk . , Herrn E . Mühlbauer2 Mk ., Herrn E . Brenner 2 Mk . . Herrn 'S . Schulz 1 Mk . . Herrn H .Gersbach 1 Mk . . Herrn G. Wolfs 2 Mk . , Herrn L. Steuüe 2 Mk . , HerrnJoh . Wörner 1 Mk . , Herrn Anton Köhler 1 Mk . . Herrn W . Senn 1 Mk .,Herrn L . Guyot 1 Mk . ; bei Herrn Geheimenrath Dr . Fr . Wirlandt , Prä¬sidenten des Evang. Oberkirchenrats von : Herrn Geheimen Oberkirchen¬rat Albert Bujard 30 Mk . . Herrn Oberkirchenrat Philipp Ganz 20 Mk . ;zusammen 2306 Mark . Hierzu laut früherer Veröffentlichung 8016Mark , demnach Gesammtsumme der bis heute eingegangenen Gelder11 222 Mark.
12734Karlsrnhe . den 8. November 1901.

Ale NnterKommisston für den Amtsbezirk Karlsruhe .Der Borfitzende :
Schuctzler .

» er Schriftführer :
Lacher .

Flaschen ,
Korbflaschen , Demyoims , Strohhttlsen ,

Flaschenversohlüsse ,
reichassortirtea

abr iklaserder Gewesheimer C4Ia »liiitteiiwerke
vorm . Ferd . Heye . 2310*

Generalvertreter für Karlsruhe :
Gustav Dittmar ,Tel. 80 . Karlstr . 60 . Tel . 80.

Liefernng jaden Quantum« sofort, auf Wunsch frei Bans .

'Mio teilm
Lampen

aller Avten
empfiehlt 12398.6.2

in reichster Auswahl

Joseph Meess,
Perl Printz Nacbfl -,

Großh . Hoflieferant.
Erbprirrzenstratze 29.

1857 . Fetephon 2222. Gegründet 1857.Von heute an ist mein Laden auch Sonnte gs
_ geöffnet .

_
mctzcr vomdau -Loose

Zlikni garantlrt 9 . —12. November 1901 .6688 Geldgewinne M . 290000
Haoptgewinn Hk. lOO OOO , 3000

| > , Loose Mk. 4 .—, V* Mk . 2 .— , Porte und Liste 30 Pfg . extra
j empfiehlt J, StüfIHBf, General -Agent, Stf3$Sl)llf§ !« EiS.sowie alle Loosverkaufsstellen . 6038a* I

Begründet
NB . Bon

Das Elsässer Waaren- «nd Resten - Geschäft
von

früher Herreustratze 14 , befindet sich jetzt
Waldstrasse 26 , zwischen Kaiserftr. u. Zirkel.

von verschiedenen Stoffen, Per Rest 3 Meter, Mk . 1. —.
Schöne Auswahl von wollenen uttC halbwollenen Kleiderstoffen , Flanell undSammt für Bloufen, Banmwoüflanell, Molton rc.Fertige Wäsche und fertige Unterröcke in allen Arten .
Sammtreste für Kragen und Garnituren billigst. Blonfenmnster werden gratis gegeben. ,Wäfche und Unterröcke werden gratis Angeschnitten . 12574.4 sosr Hoher Rabatt bei Baarzablung . isa (

Gestrickte Vesten
für

Herren
j

X3 & , mjol e n 9
sowie

Leib¬
binden

empfiehlt

Rudolf Vieser
,Kaiserstrasse 153. 12741

Anzeige und Empfehlung.
t Hiermit zeige ich ergebenst an, daß mein Lager in

Buntstickcrcien
nunmehr schon für die Weihnachts -Saison mit angefangenen und fertigenArbeiten jeder Art auf dos Reichhaltigste ausgestattet ist .Als Inbaber des ältesten und größten Spezialgeschäftes der Branche , sowiedurch direkte Einkäufe und eigene Anfertigung bi» ich in der Lage, jeder Concurrenzdie Spitze zu bieten und auf meine äußerst kalkulirten Preise bei Einkäufen vonMk. 5.— ab bei Paarzahlung 5 % Rabatt zu gewähren .Ich halte mich bei Einkäufen bestens empfohlen und lade zur Besichtigungmeiner Lagers hiermit höflichst ei».

C. A . Kindler ,
Friedrichsplatz 6 . Fernsprecher Nr . 1319.

Pariser Weltausstellung
= Goldene IMCedaille . =

An Sonntagen geöffnet van 11 Uhr vis 4 Uhr
UachrnMags . 12345.4.4

Ausführung
"

^ MlbslmiiW »zur Beschaffunggrosse* WasserquanW für die Industrie , zur Erschliessung und Fassung von Thermal - iund Heilquellen, Schürfbohrungen nach Kohlen, Erzen , Salzen, Thons etc.Beste Referenzen. Coulante Bedingungen. Civile Preise ! -O —
Rauch, Gebhardt & Co. . Hof i. Bayern,Tiefbohr - Unternehmung . 502la .i61

f IJOOOO tui
I . Treffer der Metzer Geld,
lotterte . Ziehung vom St,bis 12 . November . V* Loos
kostet 2.—, resp. 4- Mark das
Ganze.

im günstigsten Falle kann man
gewinnen in der Oldenburger
Geldlotterie , wenn man ein
Loos nimmt & Mk. 3.—, bei
mehr, Rabatt. 2 ZiehungenIS .—19 . November . 12746
Carl GStz ,

Bankgeschäft ,
Karlsruhe I. B .

I. Internat . Stellen-Mm
v. R. Klinget *, Straßbnrg i. OIL,Alter Wcinmarkt 41 , sucht u. placirt
immerfort Saal -, Cafä- und Restau-
rationskcllucr , Köche , Büffetdame «,Kellnerinnen, Haus -, Zimmer- und
Küchcnmädchen, Hausburschen , Koch¬
lehrlinge rc. 5840a*
Korea » erste» Htanges . Tel . 1878.

Qa ^ d
’S

jr . m Itt .: WO. 180, 2,00 «. 2,40ist das feilste Fabrik# der fieazrit.
fstWo SöiIHe, Hallea.S-

prohwtinitAffSa4eBä»%ster)Bederl̂ s sesde«kgslselw.

Zu verpachten
ein Ladevlokal mit Coniptoir und
Magazin, nebst kleiner Wohnung mst
Garten im bad . Oberlande, an der
Schweizergrenze am Rhein, auf sofortoder spater .

Günstige Lage, bisheriger Umsatz ,
gemischtes Waarengeschäst 45,000 Dt.
Lehr geeignet für einen jungen, tüch¬
tigen Kaufmann.

Günstige Pachtbedingungen, Ver¬
kauf nicht ausgeschlossen. Referenzen
zur Verfügung. 8.8

Offerten . vermittelt die Expeditionder „ Bad. Presse " unter Nr . 5833».
Günstige Gelegenheit für vrautlente.

Habesofort eine hübsche Anssteuer ,
bestehend in 2 halbfranzösischcn Bett¬
stellen, Rosten , Matratzen und Kopf-
Polster, Waschtisch, Nachttisch. Chif¬
fonnier, Kommode, Zimmertisch , 4
Stühlen , Küchenschrank, Küchen¬
tisch, 3 Hockern , um den billigenPreis von 230 M. zu verkaufen.617823 Jul . Ekel , Steinstk . «.

jammmmnmmmwmammmm*Jeder lesen ! Streng reell 1
Rhein »Tuch Weltberühmt!

Für Brautleute
ist ciue hübsche Ausftener , bestehendin 3 baldftaiizösijchen Bettstellen mit
Rosien, Matratzen,Polster, Chiffonnier ,Kommode , Zimmcrlisch , Stühlen,Nachttisch, Waschtisch, Kiichenschrank,Küchentisch, Hocker, um den billigen
Srti# Mit nur 230 Mk. zu verkaufen.18153 .3.2 « teiustrahe 6 .

Ein Mätzchen zum Lervire «
V»n 12- 1 Uhr gesucht . 618219

Ludwig -Wilhümstraße 5, 3. St .

pracdtvoller neuer Anrugstoff,t 3 Meter für 13,50 Mark. Elegant .Unvenrüstlich ! Muster sof. frei
r.cbiiaus Boetzkes , Dflrta /5. x

( Ü £f ober ÜCfffCtttHiKII Beabsichtigt einen Friseur oderWVI ober vviii viwiigvil $ dI ^ iIfen meine messerlose
Ouiincraugenoperaflons -Metiiode

zu erlernen Off. u. 0 . 8 . 289 annaas nstein « Vogler , A.-G ,Würzburg . 6123a

5) (l(t! lI. Äl)(l)Öpjcl JiLStÄfe « Polardaunen. ’ » mii fffirini»»- Oiorittsntnn ja \

lohnenden Reiseposten sucht, vertan, edas Specialblalt f. Vertretungen und
Agenturen , Hannover 45 . 6041a
vr . 8t «»t» v »rl »g Stz» »« kur, . Buch
Irauen-Ä Vl«t-'!?A
Buch über die Ehe u . s. w. 1 ' » M .Rachn .

Hasenstatl
mit 1 Hasen zu verknusen .«18243 » ertaigftr. 1«, pari .

Ä » Id W»jikltt
unter mehrfacher Sicherheit sofort
1« verkaufen . Zuerst, in der Exped.der »Bad . Preffr " unter Ist. 6141».

zum Einlegen von frisch cingetroffencr
Sendung empfiehlt per Ztr . 19 ' » Mk .

Exnil Bucherer .^äbringerstratze 21 . Telefon 1392.
TVii _ verlang. Sie kostenlos Kata-nl T.T.fi Iod üb. d. best. Eierleger,sämmtl. Zier- und Zucht-
geflügclracen , transportable zerlegb .
Geflügelhäuser mit Jsolirschichten seit12 Jahren vorzügl . bewährt i . ganzDeutschland eingeführt, Brutrier , Brut -
öfrn, Knnstgluckrn , Lege-, Sauf - und
Freßautomate« :c. Fachwerke ». thror.Stud . d. Geflügelzucht . 175a,6.4WU| il)wk iMNMk , Insra .

Ei» schwarzes, fast neues , gefüttertesDamenrad mit schöner Verzierungist preismerth zu verkaufen . El 8222
Rudolsstr . 1 , 4 Tr . hoch , rechts

Bier hochfeine
Schmetterkingssammkungen ,geeignet zu Weihnachtsgeschenken, findbiNtg zu verkanfe » bei 6, „ „ ^ .,Karl Buehhalter in Rüppurr ,

Friedrichstraße 5 ,_Ein noch neuer

Klnderliegwagen
ulir Gtnnmirndern sehr billig
zu verkanscn . 12736 *
Mühlbnrg, Eisenbahnftr. 1 », 3. St ., L

(BcletzUch geschützt.)
Stur 3 Mark per Psut».

WeltberühmteTdezlolltüt erst. Ranger !
Uebertrlffi an bauernder Ajillkraft,Weichheit u. Halttzarkeit alle and-SortenDaunen zu gleichen Preisen ! InFarbe den Siderdaunen ähnlichI waran -tirt neu I Beste Reinigung l Bollüündig
aedrauchrsertigI Für bürgerl . «. setnsteAliSstait., ebenso für Hütel- u . AnsialtS-
Elnricht. ganz »orzügl. geeignett Jederbeltebtae Quantum rostfrei gegen Nach¬nahme! Nlchigesallendet bereMnilliAiaus «asere « ofte» ziirllSrenommen.

Peofiep & Co.in Harford Sir . 40 i . Westfale».90T probe » tauch Muster geeigneterLBeftjrtoffe) «« sonst u. portofrei! ,
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